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VI Anhang – VI.5 Detailinformationen zu ausgewählten Maßnahmen 
 

 

lfd. Nr.  Ort/Lage Erläuterung 

M315 Zahrenseegebiet 
(MST, NP FSL) 

Derzeitiger Zustand, Konflikte: 

Der Zahrensee war ursprünglich ein nährstoffarmer See mit angrenzenden Vermoorungen. Durch Entwässerung kam es in der Vergangenheit zu einer 
starken Eutrophierung des Sees und der umliegenden Moore. Die Moore wurden im Jahr 2008 im Rahmen des Moorschutzprogramms renaturiert. Der 
Wasserstand des Zahrensees hat sich aufgrund von Anstaumaßnahmen deutlich erhöht, und größere Bereiche des bisher trockenen Erlenbruchs sind wieder 
vernässt. Die großräumige Gebietsentwässerung verhindert allerdings einen weiteren Anstieg des Wasserstands. 

FFH-Gebiete/Nationalparke/NSG (vollständig, anteilig oder angrenzend): 

FFH-DE 2745-371 „Sandergebiet südlich von Serrahn“; NSG 97 „Zahrensee bei Dabelow“ 
Schutz-/Entwicklungserfordernisse, vorgeschlagene Maßnahmen: 
Es soll eine Naturentwicklung auf ca. 60 ha stattfinden. Ein Umbau der angrenzenden Nadelforste in naturnahe Laubwälder sollte im Interesse einer verbes-
serten Grundwasserneubildung angestrebt werden. 

Umsetzungsstand, weitere Hinweise: 

Quellen: JESCHKE et al. (2003), LUNG M-V (2009a), UP 2010, NP FSL 2010 
 


